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1 Allgemeines

1.1 Geschlecht

männlich weiblich

1.2 Alter (in Jahren)

Jahre

1.3 Anzahl der Geschwister

0 1 2 3 > 3

Wenn Sie ein oder mehrere Geschwister haben: Sind Sie der / die …

Älteste Jüngste weder noch

1.4 Geburtsort
wenn in Deutschland: bitte PLZ angeben (alternativ Ort und Bundesland)
wenn im Ausland: bitte Land angeben

1.5 Höchster bisher erlangter Bildungsabschluss

Allgemeine Hochschulreife (Abi tur) abgeschlossenes Hochschulstudium

Fachabitur sonstiger:

1.6 Wo haben Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur) erworben?
wenn in Deutschland: bitte PLZ angeben (alternativ Ort und Bundesland)
wenn im Ausland: bitte Land angeben

1.7 In welchem Jahr haben Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung erworben?

1.8 Welchen Notendurchschnitt haben Sie in Ihrer Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur) erworben?

1.9 Höchster Bildungsabschluss der Mutter

Hauptschulabschluss Mittlere Reife (Realschulabschluss )

Abitur (auch Fachabitur) Hochschulabschluss (Fachhochschule oder Univers i tät)

keiner sonstiger:

1.10 Höchster Bildungsabschluss des Vaters

Hauptschulabschluss Mittlere Reife (Realschulabschluss )

Abitur (auch Fachabitur) Hochschulabschluss (Fachhochschule oder Univers i tät)

keiner sonstiger:

1.11 Befinden Sie sich in einer festen Partnerschaft?

nein ja

Wenn ja, wie lange befinden Sie sich ungefähr in dieser Partnerschaft?

< 6 Monate 6-12 Monate 1-2 Jahre 2-3 Jahre > 3 Jahre

1.12 Haben Sie bereits eine berufliche Ausbildung abgeschlossen?

nein ja, und zwar folgende:

1.13 Haben Sie vor Ihrem aktuellen Studium bereits in einem (oder mehreren) der folgenden Beschäftigungsverhältnisse gearbeitet?
(Mehrfachnennungen möglich)

Vollzeit Teilzeit Minijob, Aushilfsjob nein
(100%) (< 100%, mehr a ls  Mini job) (z.B. auf 450 Euro-Bas is )
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2 Mobilität

2.1 Haben Sie, als Sie in die erste Klasse kamen, noch in Ihrem Geburtsort gewohnt?

ja nein

wenn anderer Ort in Deutschland: bitte PLZ angeben (alternativ Ort und Bundesland)
wenn anderer Ort im Ausland: bitte Land angeben

2.2 Wie häufig haben Sie während Ihrer Schulzeit den Wohnort gewechselt?

0 mal 1 mal 2 mal 3 mal > 3 mal

Wenn Sie während Ihrer Schulzeit mindestens einmal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem letzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

Wenn Sie während Ihrer Schulzeit mindestens zweimal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem vorletzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

Wenn Sie während Ihrer Schulzeit mindestens dreimal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem drittletzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

2.3 Wie häufig haben Sie nach Abschluss Ihrer Schulzeit den Wohnort gewechselt?

0 mal 1 mal 2 mal 3 mal > 3 mal

Wenn Sie nach Abschluss Ihrer Schulzeit mindestens einmal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem letzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

Wenn Sie nach Abschluss Ihrer Schulzeit mindestens zweimal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem vorletzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

Wenn Sie nach Abschluss Ihrer Schulzeit mindestens dreimal den Wohnort gewechselt haben,
geben Sie bitte den neuen Wohnort bei Ihrem drittletzten Wohnortwechsel an.
wenn in D: PLZ oder Ort u. Bundesland

wenn im Ausland: Land

2.4 Haben Sie während Ihrer Schulzeit an einem schulischen Austauschprogramm teilgenommen?
(üblichwerweise ein- bis zweiwöchiger, auf Gegenseitigkeit beruhender Austausch)

nein ja, in folgendem Land: 

2.5 Haben Sie in der Vergangenheit bereits eine längere Zeit (mehr als einen Monat) ohne Ihre Familie im Ausland gelebt?
(Mehrfachnennungen möglich)

ja, im Rahmen eines schulischen oder universitären Auslandssemesters Land:

ja, im Rahmen eines Auslandspraktikums oder "Au-Pair" Land:

ja, beruflich (wenn Sie vorher berei ts  berufs tätig waren) Land:

ja, im Rahmen von "Work and Travel" Land:

ja, aus sonstigem Grund: Land:

nein

C

A

B

C

A

B

(nur A) (nur A und B) (A, B und C) (A, B und C)

(nur A) (nur A und B) (A, B und C) (A, B und C)
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2.6 Welches wäre für Sie das größte Hindernis, welches aus Ihrer Sicht einem Umzug in ein anderes Land entgegensteht?

3 Studium

3.1 Bitte nennen Sie Ihren aktuellen Studiengang.

3.2 Um welche Art von Studiengang handelt es sich?

Bachelor Master Sonstiger:

3.3 Im wievielten Hochschulsemester befinden Sie sich aktuell?

3.4 Beabsichtigen Sie nach Abschluss Ihres aktuellen Studiums ein darauf aufbauendes Studium aufzunehmen?

nein ja vielleicht

3.5 Beabsichtigen Sie während Ihres Studiums ein Semester im Ausland zu studieren?

nein ja vielleicht

Wenn ja oder vielleicht, welches wäre Ihr bevorzugtes Zielland?

3.6 Haben Sie sich zum Wintersemester 2013/2014 noch an anderen Hochschulen für einen wirtschaftswissenschaftl. Studiengang beworben?

nein ja

Wenn ja, geben Sie die Hochschulen bitte in der von Ihnen bevorzugten Reihenfolge an.

Hochschule 1:

Hochschule 2:

Hochschule 3:

Hatten Sie zum Wintersemester 2013/2014 noch an anderen Hochschulen eine 
Zulassung zu einem wirtschaftswissenschaftlichen Studiengang?

nein ja

Wenn ja, geben Sie diese Hochschulen bitte in der von Ihnen bevorzugten Reihenfolge an.

Hochschule 1:

Hochschule 2:

Hochschule 3:

3.7 Haben Sie sich zum Wintersemester 2013/2014 noch an anderen Hochschulen für einen anderen Studiengang beworben?

nein ja

Wenn ja, geben Sie die Hochschulen bitte in der von Ihnen bevorzugten Reihenfolge an.

Hochschule 1:

Hochschule 2:

Hochschule 3:

Hatten Sie  zum Wintersemester 2013/2014 noch an anderen Hochschulen eine 
Zulassung zu einem anderen Studiengang?

nein ja

Wenn ja, geben Sie diese Hochschulen bitte in der von Ihnen bevorzugten Reihenfolge an.

Hochschule 1:

Hochschule 2:

Hochschule 3:
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3.8 Ist der jetzige Studiengang Ihr bevorzugter?

nein ja

3.9 Ist Ihre aktuelle Universität die von Ihnen bevorzugte Universität?

nein ja

3.10 Handelt es sich bei Ihrer aktuellen Universität um die nächstgelegene Universität (Hochschule) in Bezug zu Ihrem Wohnort 
unmittelbar vor Aufnahme des Studiums?

nein ja weiß nicht

3.11 Wie wichtig waren für Sie die folgenden Aspekte bei Ihrer Entscheidung für ein Studium an Ihrer aktuellen Universität?

Reputation der Universität / Fakultät sehr unwichtig sehr wichtig

Studienangebot (Ausgesta l tung des  Studiengangs) sehr unwichtig sehr wichtig

Ausstattung der Universität / Fakultät sehr unwichtig sehr wichtig

Nähe zum bisherigen Wohnort sehr unwichtig sehr wichtig

Bekannte studieren / leben auch hier sehr unwichtig sehr wichtig

Lebenshaltungskosten sehr unwichtig sehr wichtig

Interesse an der Stadt sehr unwichtig sehr wichtig

Zulassungskriterien sehr unwichtig sehr wichtig

Verfügbarkeit von Wohnraum sehr unwichtig sehr wichtig

3.12 Haben Sie bereits eine Unterkunft gefunden, in der Sie sich vorstellen können für einige Semester zu wohnen?

nein ja

3.13 Bitte geben Sie die Postleitzahl Ihres aktuellen Wohnorts an.

PLZ: (wenn PLZ unbekannt bitte Ort und Bundesland)

3.14 In welcher Wohnsituation befinden Sie sich momentan?

Elternhaus private Wohngemeinschaft

Studentenwohnheim eigene (Miet-)Wohnung sonstige:
(a l leine oder mit PartnerIn)

3.15 Wie lange benötigen Sie, um von Ihrem aktuellen Wohnort zur Universität (zu Ihrem Campus) zu kommen?

< 10 Minuten 10 - 20 Minuten 20 - 30 Minuten

30 - 45 Minuten 45 - 60 Minuten 60 - 90 Minuten

90 - 120 Minuten > 120 Minuten

3.16 Wie hoch sind Ihre monatlichen Unterkunftskosten (inklusive aller Ihnen bekannten Nebenkosten, entspricht der Warmmiete)?

Euro

3.17 Welche Summe steht Ihnen insgesamt - nach Abzug der Unterkunftskosten - pro Monat für Ihren Lebensunterhalt zur Verfügung?

Euro

3.18 Wie beabsichtigen Sie Ihr aktuelles Studiensemester zu finanzieren?

(Bitte geben Sie den ungefähren jeweiligen Anteil an. Die Summe der Zeilen muss sich zu 100% addieren)

Eltern

Arbeit neben dem Studium

Eigene Ersparnisse

BAFöG

Studienkredit

Stipendium

Sonstiges:

Summe der einzelnen Zeilen

100%

4 !

10% 50% 60% 70% 80% 90%40%30%20%
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4 Präferenzen und Bewertungen

4.1 Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

Ein Umzug in eine andere Stadt (im selben
Bundesland) ist ein riskantes Unterfangen.

Ein Umzug in ein anderes Bundesland ist
ein riskantes Unterfangen.

Ein Umzug in ein anderes europäisches Land
ist ein riskantes Unterfangen.

Ein Umzug in ein außereuropäisches Land
ist ein riskantes Unterfangen.

Im Folgenden haben Sie jeweils eine Auswahlmöglichkeit zwischen zwei verschiedenen Auszahlungsbeträgen. 
Bitte geben Sie in jeder Zeile an, ob Sie sich für Option A oder Option B entscheiden.

4.2 Option A: Sie haben eine 50:50 CHANCE entweder Option B: Sie erhalten AUF JEDEN FALL

0 € oder 10 € zu erhalten 0 €

0 € oder 10 € zu erhalten 1 €

0 € oder 10 € zu erhalten 2 €

0 € oder 10 € zu erhalten 3 €

0 € oder 10 € zu erhalten 4 €

0 € oder 10 € zu erhalten 5 €

0 € oder 10 € zu erhalten 6 €

0 € oder 10 € zu erhalten 7 €

0 € oder 10 € zu erhalten 8 €

0 € oder 10 € zu erhalten 9 €

0 € oder 10 € zu erhalten 10 €

4.3 Option A: Sie haben eine 50:50 CHANCE entweder Option B: Sie erhalten AUF JEDEN FALL

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 0 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 1 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 2 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 3 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 4 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 5 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 6 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 7 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 8 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 9 €

4 € bezahlen zu müssen oder 10 € zu erhalten 10 €

4.4 Option A: Sie erhalten den folgenden Betrag HEUTE Option B: Sie erhalten den folgenden Betrag IN EINEM MONAT

10 € 10 €

10 € 11 €

10 € 12 €

10 € 13 €

10 € 14 €

10 € 15 €

10 € 16 €

10 € 17 €

10 € 18 €

10 € 19 €

10 € 20 €

tri fft vol l und ganz 
zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und ganz 
zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und ganz 
zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und ganz 
zu

tri fft überhaupt 
nicht zu
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4.5 Option A: Sie erhalten den folgenden Betrag IN EINEM MONAT Option B: Sie erhalten den folgenden Betrag IN ZWEI MONATEN

10 € 10 €

10 € 11 €

10 € 12 €

10 € 13 €

10 € 14 €

10 € 15 €

10 € 16 €

10 € 17 €

10 € 18 €

10 € 19 €

10 € 20 €

4.6 Wie sicher sind Sie sich, dass Sie sich in einer realen Situation tatsächlich entsprechend Ihrer Angaben in den letzten vier Fragen verhalten?

4.7 Welcher Betrag müsste Ihnen in einem Monat ausgezahlt werden, damit Sie bereit wären heute auf eine Auszahlung
von 1000 Euro zu verzichten?

Euro

4.8 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Sind Sie im Allgemeinen ein risikobereiter Mensch oder versuchen Sie, Risiken zu vermeiden?

4.9 Wie würden Sie Ihre Risikobereitschaft in Bezug auf die folgenden Bereiche einschätzen?

beim Autofahren

bei Geldanlagen

bei Freizeit und Sport

bei Ihrer beruflichen Karriere (Ihrem Studium)

bei Ihrer Gesundheit

beim Vertrauen in fremde Menschen

beim Sammeln von neuen Erfahrungen

4.10 Stellen Sie sich vor, Sie haben bei einer lokalen Bank einen Preis von 1000 Euro gewonnen. Sie haben nun die Wahl, das Geld sofort
mitzunehmen oder ein Jahr bei der Bank anzulegen. Welchen Zinssatz würden Sie fordern, damit Sie das Geld bei der Bank lassen?

Prozent

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr sichersehr unsicher

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

sehr 
ri s ikobereit

gar nicht 
ri s ikobereit

5 Erwartungen

5.1 Welches monatliche Nettoeinkommen* erwarten Sie mindestens nach dem endgültigen Abschluss Ihres Studiums?

(*entspricht dem Einkommen, nachdem Steuer sowie Sozialversicherungsbeiträge abgezogen wurden)

Euro

5.2 Wie schätzen Sie Ihr Einkommen unmittelbar nach dem endgültigen Abschluss Ihres Studiums im Vergleich zu dem …

… Ihrer Mutter ein? weiß nicht

… Ihres Vaters ein? weiß nicht

5.3 Stellen Sie sich vor, Sie erhalten nach Abschluss Ihres Studiums ein für Sie interessantes Jobangebot in der Umgebung Ihres aktuellen
Wohnorts zu dem von Ihnen erwarteten monatlichen Nettoeinkommen (siehe Frage 5.1).

Wie hoch müsste das monatliche Nettoeinkommen eines ansonsten vergleichbaren Jobangebots mindestens sein, damit Sie bereit wären für
diesen alternativen Job in ein Ihnen unbekanntes Umfeld umzuziehen:

in ein anderes Bundesland Euro pro Monat (netto)

in ein anderes Land Euro pro Monat (netto)

deutlich höher
deutlich 

niedriger

deutlich höherdeutlich 
niedriger
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5.4 Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Sie in den ersten fünf Jahren nach Ihrem Studienabschluss umziehen?

innerhalb des Wohnortes

in eine andere Stadt innerhalb des Bundeslands

in ein anderes Bundesland

in ein anderes Land innerhalb Europas

in ein anderes Land außerhalb Europas

5.5 Bitte geben Sie an, bis wohin Sie maximal bereit wären für die folgenden Aspekte umzuziehen.

(innerhalb des Bundeslands <  anderes Bundesland <  anderes europäisches Land <  außereuropäisches Land)

überhaupt 
nicht berei t 
umzuziehen

innerhalb 
des  

Bundes lands
in anderes  

Bundes land
in anderes  

europ. Land

in 
außereurop. 

Land

größere Nähe zu Familie oder Freunden

höhere Verdienstmöglichkeiten (höheres  Einkommen)

bessere Wohnverhältnisse

neues Lebensumfeld kennenlernen

bessere Infrastruktur

höhere Beschäftigungschancen im Falle von Arbeitslosigkeit

klimatische Präferenzen

5.6 Stellen Sie sich vor, Sie erhalten nach Abschluss Ihres Studiums trotz intensiver Suche KEIN für Sie interessantes Jobangebot in der 
Umgebung Ihres aktuellen Wohnorts zu dem von Ihnen erwarteten monatlichen Nettoeinkommen (siehe Frage 5.1).

Wie hoch müsste das monatliche Nettoeinkommen eines für Sie interessanten Jobangebots mindestens sein, damit Sie bereit wären für
diesen Job in ein Ihnen unbekanntes Umfeld umzuziehen:

in ein anderes Bundesland Euro pro Monat (netto)

in ein anderes Land Euro pro Monat (netto)

höchst 
wahrscheinlich

höchst 
unwahrscheinlich

höchst 
wahrscheinlich

höchst 
unwahrscheinlich

höchst 
wahrscheinlich

höchst 
unwahrscheinlich

höchst 
wahrscheinlich

höchst 
unwahrscheinlich

höchst 
wahrscheinlich

höchst 
unwahrscheinlich

6 Selbsteinschätzung

6.1 Denken Sie bitte an Ihre Hochschulzugangsberechtigung. Wie schätzen Sie Ihre Noten im Vergleich zu …

… Ihrem Abschlussjahrgang ein?

… zu Ihren Kommilitonen im Studiengang ein?

6.2 Wie erwarten Sie im Vergleich zu Ihren Kommilitonen Ihr Studium abzuschließen?

6.3 Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?

Ich bin eher zurückhaltend, reserviert.

Ich schenke anderen leicht Vertrauen, glaube an das Gute im Menschen.

Ich bin bequem, neige zur Faulheit.

Ich bin entspannt, lasse mich durch Stress nicht aus der Ruhe bringen.

Ich habe nur wenig künstlerische Interessen.

Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig.

Ich neige dazu, andere zu kritisieren.

Ich erledige Aufgaben gründlich.

Ich werde leicht nervös und unsicher.

Ich habe eine aktive Vorstellungkraft, bin fantasievoll.

6.4 Stellen Sie sich vor, Sie hätten die Wahl entweder am Abend ins Kino zu gehen oder sich alternativ dazu mit Kommilitonen in der
Universitätsbibliothek zum Lernen zu verabreden. Bitte kreuzen Sie aus Konsistenzgründen, unabhängig von der Ausgangssituation
das ganz linke und das ganz rechte Kästchen an.

Ich kann mich leicht zwischen diesen Alternativen entscheiden.

stark über-
durchschnittlich

stark unter-
durchschnittlich

stark über-
durchschnittlich

stark unter-
durchschnittlich

stark über-
durchschnittlich

stark unter-
durchschnittlich

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu
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6.5 Wie häufig verabreden Sie üblicherweise ein Treffen mit Freunden und Bekannten pro Woche?

seltener als 1 mal 1 mal 2 mal

3 mal öfter als 3 mal

6.6 Wie häufig sind Sie in Facebook und anderen sozialen Netzwerken aktiv?

täglich mehrmals 1 mal täglich mehrmals in der Woche

1 mal wöchentlich seltener nie

6.7 Wie schätzen Sie sich hinsichtlich der folgenden Aspekte selbst ein?

Es fällt mir schwer, mich an neue Umstände 
anzupassen.

Ich bin bereit in der Gegenwart Aufwand / Kosten
auf mich zu nehmen, um zukünftig von den damit
verbundenen Resultaten profitieren zu können.

Ich möchte später einmal im Ausland
leben oder arbeiten.

Räumliche Nähe zu meiner Familie spielt für 
mich eine wichtige Rolle.

Räumliche Nähe zu meinen Freunden 
spielt für mich eine wichtige Rolle.

Ich bin ein geduldiger Mensch.

6.8 Wie schätzen Sie Ihre Sprachkenntnisse ein?

verhandlungssicher : Sie können komplexe Themen und Details in der Sprache diskutieren und verstehen.

fließend : Sie sind in der Lage, sich mit Ihrem Wortschatz im Alltagsgeschehen gut zurecht zu finden und zu artikulieren.

Grundkenntnisse : Sie verfügen nur über ein grundlegendes Sprachverständnis, eine fließende Konversation oder das
Verstehen von Details fällt Ihnen jedoch schwer.

Muttersprache verhandlungssicher fließend Grundkenntnisse
Deutsch

Englisch

Sonst. Sprache:

Sonst. Sprache:

Sonst. Sprache:

6.9 Wie schätzen Sie sich hinsichtlich der folgenden Aspekte selbst ein? / Wie bewerten Sie die folgenden Aussagen?

Wenn man unfair behandelt wird ist es legitim 
das mit Unfairness zu erwidern.

Da man von einem Unbekannten keine Fairness 
erwarten kann, handle ich manchmal selbst gegenüber 
einer fremden Person unfair.

6.10 In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgruppen, die eher oben stehen und solche, die eher unten stehen. 
Wenn Sie an sich selbst denken, wo würden Sie sich auf dieser Skala einordnen…

...im Vergleich zur gesamten oben ...im Vergleich zu Ihrem direkten oben
Gesellschaft? sozialen Umfeld?

unten unten

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

tri fft vol l und 
ganz zu

tri fft überhaupt 
nicht zu

Vielen Dank für Ihre Teilnahme. 

 
Bitte warten Sie, bis Ihre Sitznachbarn ebenfalls fertig sind und geben dann die Fragebögen gesammelt zur Seite durch. 
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